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Ihre individuelle Ticket-Beratung in 4 Schritten 
 

1. Menü „Fahrten eingeben“ 
• Interaktive Karte 

2. Menü „Fahrten / Routen auswählen“ 
3. Menü „Fahrten bearbeiten“ 

• Eingabe der Fahrtenhäufigkeit 
• Eingabe der Fahrgäste 

4. Menü „Ticketempfehlung“ 
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Mit dem 2007 eingeführten „Ticket-Navigator Profi“ bieten wir unseren Fahrgästen 
umfangreiche Möglichkeiten zu einer individuellen Ticketberatung. Die wichtigsten 
Funktionen des Dienstes und ihre Nutzung werden in diesem Dokument vorgestellt.  
 

1. Menü „Fahrten eingeben“ 

Beim Start des Navigators werden Sie zur Angabe Ihrer gewünschten Fahrt 
aufgefordert. Hier tragen Sie Start und Ziel Ihrer Reise sowie optional eine Zwischen-
station (Via) ein, über die Ihre Fahrt führen soll. Dank der neuen „Einfeldeingabe“ 
können Sie sowohl Haltestellennamen, als auch Adressen oder wichtige Punkte (POI = 
Points of Interest) angeben. Ist die Eingabe nicht eindeutig, erfolgt die Auswahl über 
ein Aufklapp-Menü in dem alle relevanten Einträge aufgelistet werden. 
Alternativ zur Texteingabe kann die Auswahl von Start und Ziel auch über den 
Schnellbahn-Netzplan, oder eine interaktive Karte erfolgen. 
 

 
 
Im nächsten Schritt geben Sie Datum und Zeit der Hin- und Rückfahrt ein. Für eine 
Einzelfahrt kann das Häckchen „mit Rückfahrt“ per Mausklick entfernt werden. Als 
Standardeinstellung ist für die Hinfahrt „aktuelle Zeit + 1 h“, für die Rückfahrt „aktuelle 
Zeit + 4 h“ eingetragen.  
Im ausklappbaren Menü „erweiterte Optionen“ können Sie zusätzliche Informationen, 
etwa Mobilitäts- oder Verkehrsmitteleinschränkungen vermerken, die dann bei der 
Beratung berücksichtigt werden. Die für die Ticketberatung wichtige Fahrradmitnahme 
wird gesondert direkt unterhalb der Angaben zur Fahrt angezeigt. 
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Mit Klick auf „Verbindung auswählen“ wird Ihnen die zeitlich am nächsten zur 
vorgenommenen Einstellung liegende Fahrt vorgeschlagen. Über die Auswahl „frühere 
Fahrt“ und „spätere Fahrt“ können die der Ticketberatung zugrunde liegenden Fahrten 
angepaßt werden, wenn Sie z.B. weniger häufig umsteigen, mit bestimmten Verkehrs-
mitteln fahren wollen oder die Ankunftszeit verändert werden soll. 
Mit Klick auf „Route auswählen“ legen Sie statt eines Zeitpunktes für die Abfahrt oder 
Ankunft einen Zeitraum fest in dem die Abfahrt statt finden soll. Innerhalb dieser Zeit-
spanne werden alle Fahrten aus der Fahrplanauskunft ermittelt. Um den Rechenaufwand 
hierfür in einem verträglichen Rahmen zu halten ist ein Zeitraum von 3 Stunden ab den 
gewählten Zeiten voreingestellt. 

 
 

• Interaktive Karte: 
 
Erfolgt die Auswahl von Start- und Ziel über 
die interaktive Karte, können Sie die Halte-
stellen in der Kartenansicht per Mausklick 
auswählen. In der Karte werden, abhängig 
von der Vergrößerungsstufe, entweder nur 
die S- und U-Bahnhöfe oder aber alle 
Haltestellen dargestellt. Durch „Aufziehen“ 
des gewünschten Ausschnitts mit der Maus 
(linke Maustaste gedrückt halten), oder mit 
Hilfe der Zoomleiste am rechten Rand der 
Karte vergrößern Sie die Ansicht. Mit den 
Pfeiltasten am Rand können Sie innerhalb 
der Karte navigieren. 
Alle Haltestellen, die sich auf dem Karten-
ausschnitt befinden, können auch über das 
Aufklapp-Menü unterhalb der Karte aufge-
listet und ausgewählt werden. 

 
 

 
 

 



Funktionsübersicht Ticketnavigator Profi 

 
Seite  4 

2. Menü „Fahrten / Routen auswählen“ 
 

 

 a) Ticketberatung auf Grundlage einer ausgewählten Fahrt 

 
 

In einem engmaschigen Verkehrsnetz wie dem MVV führen oft mehrere Wege zum Ziel. 
Diese können sich von der Fahrzeit und Fahrthäufigkeit, aber auch im Preis unterscheiden. 
 
Im Ticketnavigator Route werden alle Verbindungen innerhalb der gewählten Zeiträume 
für Hin- und Rückfahrt nach Fahrtrouten getrennt aufgelistet. Zur besseren Übersicht 
werden die einzelnen Fahrtrouten mit Umsteigepunkten und Verkehrsmitteln angezeigt. 
Um Ihnen eine qualifizierte Auswahl der bevorzugten Route zu ermöglichen, werden zu 
jeder Route verschiedene Leistungsmerkmale wie die Fahrtenhäufigkeit oder die 
durchschnittliche Fahrzeit angezeigt, aber auch bereits Tarifmerkmale wie die Anzahl der 
Zonen oder die Preise für Streifen- Tages- und Monatskarte. 
Nach der Auswahl der gewünschten Route gelangen Sie direkt in die Verbindungs-
übersicht und müssen keine konkrete Fahrt mehr auswählen. Die fehlende zeitliche 
Zuordnung zu einer konkreten Fahrt hat aber auch zur Folge, daß bei mehreren einzelnen 
Fahrten nicht überprüft werden kann, ob die Fahrten innerhalb der zeitlichen Gültigkeit 
einer Einzel- oder Streifenkarte liegen (vgl. Kap. 3, Fahrthäufigkeit). 
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b) Ticketberatung auf Grundlage einer ausgewählten Route 

 
 



Funktionsübersicht Ticketnavigator Profi 

 
Seite  6 

3. Menü „Fahrten bearbeiten“ 
 

Die ausgewählte(n) Fahrt(en) werden in der Verbindungsübersicht, dem Herzstück 
des Ticketnavigators aufgelistet. In der Grundeinstellung wird von einer einfachen 
Fahrt eines Erwachsenen ohne bereits vorhandene Fahrkarte ausgegangen. Für 
diesen Fall können Sie ohne Änderung der Einstellungen eine Ticketberatung für die 
ausgewählte(n) Verbindung(en) anfordern. 
Planen Sie mehr als eine Fahrt und/oder wünschen Sie eine Kalkulation für mehrere 
Fahrgäste? Dann können Sie in diesem Menü für jede Fahrt individuell –  oder auch 
für alle Fahrten gemeinsam – die Zahl der Mitreisenden sowie die Fahrthäufigkeit 
festlegen. Die interaktiven Buttons zeigen Ihnen bereits vereinfacht an, welche 
Einstellungen aktuell berücksichtigt werden. Wenn Sie mit dem Mauszeiger auf die 
Buttons gehen werden ihnen die detaillierten Einstellungen zu den Reisenden und 
der Fahrtenhäufigkeit angezeigt. Alternativ können Sie über das Lupensymbol auch 
die vollständigen Verbindungsdetails einblenden. Hier kann zudem die Verbindung 
bearbeitet (Uhrzeiten oder Haltestellen ändern) oder auch gelöscht werden. 

 

 
 

An dieser Stelle treffen Sie auch die Auswahl, ob Sie die Streifenkarte, die es für 
Erwachsene ausschließlich mit 10 Streifen gibt, in die Ticketberatung einbeziehen 
wollen. Alternativ können Sie Einzelfahrkarten in die Berechnung einfließen lassen, 
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wenn Sie beispielsweise nur einmal fahren und daher keine Streifenkarte kaufen 
wollen. 
Bei der Fahrthäufigkeit geht der Ticketnavigator Profi zunächst von  einer einfachen 
Fahrt aus. Regelmäßige, sich wiederholende Fahrten können in der Kalenderansicht 
eingetragen werden. Markieren Sie hierzu die entsprechenden Tage Ihrer Fahrten - zur 
Vereinfachung können Sie durch Markieren der Spalte „KW“ (Häkchen gesetzt) auch 
eine komplette Kalenderwoche auswählen. Für längere Zeiträume können Sie so 
genannte „Fahrtmuster“ anlegen.  
 
Bsp. 1: Treten Sie eine Fahrt über einen längeren Zeitraum hinweg jeden Dienstag und 
Donnerstag an, markieren Sie diese beiden Tage einmalig in der Zeile, die neben dem 
Button „Wochenmuster übernehmen“ angeordnet ist. In dem darunter befindlichen 
Klapp-Menü legen Sie ein Enddatum (letzter Monat) für dieses Fahrtmuster fest. In der 
Standardeinstellung ist ein Nutzungszeitraum von einem Jahr voreingestellt. 
Bsp. 2: Eine Fahrt findet alle zwei Wochen am Donnerstag und Freitag statt (z.B. 
Blockunterricht an der Berufschule). Solche, sich nicht wöchentlich wiederholende 
Fahrtmuster können Sie über den Button „4-Wochenmuster übernehmen“ erstellen.  
Die dafür berücksichtigten vier Wochen sind durch einen Balken neben dem Kalender 
markiert.  
 
Achtung: Bei der Routenauswahl wird der Ticketempfehlung keine konkrete Fahrt 
zugrunde gelegt, sondern mehrere Fahrten innerhalb eines Zeitraumes von drei 
Stunden betrachtet. Eine genaue zeitliche zuordnung ist daher nicht möglich. Deshalb 
kann hier auch keine Überprüfung erfolgen, ob zwei Fahrten innerhalb der zeitlichen 
Gültigkeit einer Einzel- oder Streifenkarte erfolgen. Es werden hier also immer zwei 
einzelne Tickets beraten. Aufgrund der fehlenden zeitlichen Zuordnung kann bei der 
Fahrtenhäufigkeit auch keine „einmalige Fahrt“ ausgewählt werden, sondern Sie befin-
den sich automatisch im Kalendermodul für Mehrfachfahrten. 
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Fahren Sie ausschließlich außerhalb der Hauptverkehrszeit (Mo - Fr von 6 - 9 Uhr), 
entfernen Sie das Häkchen vor der entsprechenden Option oberhalb des Kalenders 
per Mausklick. In diesem Fall werden werden in der Beratung die günstigeren 
Zeitkartenangebote (z.B. IsarCard9Uhr) berücksichtigt. 
 

 
 
Wichtig: Die gewünschten Tage oder Fahrtmuster müssen nach der Auswahl vom 
System übernommen werden! Die gewählten Einstellungen können dabei entweder für 
eine konkrete Verbindung, oder für alle Verbindungen übernommen werden.  Der dafür 
vorgesehene Button befindet sich rechts unter dem Kalender. 
 
 
Für die Eingabe der Fahrgäste (bzw. Mitreisenden) gibt es zwei Möglichkeiten. In der 
Standardeinstellung haben Sie die Möglichkeit einer vereinfachten Eingabe von 
Fahrgästen ohne bereits vorhandene Fahrkarte. Um eine individuelle Beratung mit den 
verschiedenen Produkten im MVV-Ticketsortiment zu ermöglichen, werden dabei 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren unterschieden.  
 
Wichtig: Auch hier müssen die ausgewählten Fahrgäste und Ihre Eigenschaften 
abschließend vom System übernommen werden! Wie beim Kalendermodul können die 
gewählten Einstellungen auch hier nur für die aktuelle oder gleichzeitig für alle Verbin-
dungen übernommen werden. 
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Alternativ dazu können Sie in einem zweiten Menu Fahrgäste eintragen, die bereits 
eine Fahrkarte besitzen, so dass dies bei der Ticketberatung berücksichtigt wird.  
Um die günstigen Tarife für Auszubildende in die Berechnung aufzunehmen und zu 
beraten, können Sie in dieser Eingabemaske auch eintragen ob Sie oder ihre 
Mitreisenden in der Ausbildung sind. Schulpflichtige Kinder von 6 bis 14 Jahren werden 
bereits in der Grundeinstellung als Auszubildende berücksichtigt.  
 

 
 

 
Wenn Sie ein persönliches Nutzerprofil in 
„Meine EFA“ angelegt haben, können Sie 
Ihre individuellen Einstellungen hier in den 
Ticketnavigator importieren und müssen sie 
nicht mehr erneut von Hand eintragen. 
Dazu wurde das Profil in „Meine EFA“ um 
einen zusätzlichen Reiter „Meine 
Tarifoptionen“ erweitert, in dem das 
Geburtsdatum, bereits vorhandene 
Fahrkarten und der Ausbildungsstatus, 
sowie eine gewünschte Mitnahme von 
Fahrrad oder Hund(en) eingetragen werden 
können. 
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4. Menü „Ticketempfehlung“ 
 
Nach Zusammenstellung der gewünschten Fahrten mit den dafür gültigen Einstellungen 
starten Sie per Mausklick auf den Button „Ticket-Beratung anfordern“ die Berechnung. 
Je nach Anzahl der gewählten Fahrten und Verbindungen kann die Ticketberechnung 
einen Augenblick dauern.  
Das Beratungsergebnis wird sowohl als Tabelle, wie auch in Textform ausgegeben. In 
der Tabelle wird jedem Fahrgast eine Spalte zugeordnet, jede Fahrtverbindung ist in 
einer Zeile dargestellt. Auf diese Weise wird jedem Fahrgast für jede Verbindung ein 
Ticket zugeordnet, wobei mit den Farben blau (= Zonentarif) und grün (= Zeitkarten-
tarif) die Fahrkartenkategorie unterschieden wird. Können für Fahrten bereits 
vorhandene Tickets genutzt werden, sind diese schraffiert dargestellt und der Preis auf 
0,00 € gesetzt.  
Wird eine Fahrkarte von mehreren Personen und/oder für mehrere Fahrten benutzt, 
finden Sie jeweils einen Verweis auf die genutzte Fahrkarte. Um eine eindeutige 
Zuordnung zu ermöglichen, ist die Tabelle in Spalten (A, B, C) und Zeilen (1, 2, 3) 
unterteilt. Werden mehrere Fahrkarten für eine Verbindung kombiniert sind die Zeilen 
nochmals unterteilt (a, b, c). 
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In unserem Beispiel besitzt einer der beiden Erwachsenen bereits eine IsarCard für die 
Ringe 1-4, die bei der Ticket-Beratung berücksichtigt wird.     
 
Wird eine Ticketberatung für eine Einzelfahrt (ohne Rückfahrt) angefragt, können ggf. 
neben der günstigsten Fahrkarte auch noch weitere Angebote, die nur wenig teurer 
sind aber einen Mehrwert für den Kunden haben, aufgelistet werden. Diese Varianten 
werden mit einem Klick auf das Dreieck in der Summenspalte eingeblendet. 
Für mehrere Verbindungen kann diese Darstellung aus Gründen der  
Übersichtlichkeit und der Rechenzeit nicht mehr angeboten werden. 
 

 
 
  
Per Mausklick auf ein vom Ticketnavigator empfohlenes Angebot erhalten Sie weiter-
gehende Informationen zur jeweiligen Fahrkarte wie z.B. die Verkaufsstellen, Nutzungs-
bestimmungen, oder Geltungsbereiche und -zeiträume. Die IsarCardAbo-Angebote 
sind direkt mit den jeweiligen Bestellformularen verlinkt.   
 
Das Ergebnis der Ticketberatung kann selbstverständlich ausgedruckt oder als PDF-
Datei abgespeichert werden, so dass Sie dieses z.B. beim Ticketkauf vor Ort zur 
Verfügung haben. 
 
Mit dieser Anleitung geben wir Ihnen die wichtigsten Informationen zur Nutzung des 
„Ticketnavigators Profi“ an die Hand. Weitere Fragen oder Anregungen zu diesem 
Serviceangebot senden Sie diese bitte über ticket-navigator@mvv-muenchen.de an 
uns. Wir helfen Ihnen gerne weiter und berücksichtigen Ihre Anregungen bei der 
Weiterentwicklung des Dienstes und der Erstellung einer FAQ-Liste. 
 
Und jetzt wünschen wir Ihnen viel Spaß bei der Nutzung des MVV-Ticketnavigators! 
 


